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Hanka & Frank Koebsch geben einen Einblick in ihr künstlerisches Schaffen und 
stellen Aquarelle und Pastelle im Verwaltungsgebäude aus. 
 
Das Ehepaar Koebsch studierte von 1982 bis 1987 in Wismar Informationstechnik 
und ging danach nach Rostock. Seit 1996 leben sie in unserem Landkreis, in 
Sanitz.  
Beide nahmen an verschiedenen Kursen, Workshops und Seminaren über 
Aquarell-, Acryl- und Pastellmalerei sowie Fotografie teil.  

 
Das Aquarell und in letzter Zeit auch das Pastell 
sind die Medien mit denen das Ehepaar seine Bilder 
malt. In fast allen Werken sind Augenblicke, 
Schnappschüsse oder Motive aus Mecklenburg-
Vorpommern festgehalten.  
 
Es sind oft die Kleinigkeiten im Leben, die Blumen 
am Feldrand, die Brandung der Ostsee, eine Möwe, 

ein Musikstück, ein Blick in die Landschaft oder die Städte mit ihren Menschen, 
die uns täglich wunderbare Augenblicke schenken.  
 
Auch wenn Frank Koebsch beruflich zwischen Berlin, Bremen, Franfurt/M., 
Hamburg, Hannover, Luzern und Rostock pendelt, bleibt der Lebensmittelpunkt 
beider Kunstschaffenden Mecklenburg-Vorpommern. Was sie zum Leben 
brauchen, sind die Weiten unseres Landstrichs, die Ostsee, ... 
 
Jeder der beiden arbeitet mit seiner eigenen Handschrift und der entsprechenden 
Technik. Auch wenn beide das gleiche Motiv vor Augen haben, werden andere 
Schwerpunkte gesetzt. 
Ihre Bilder haben sie bereits in der Region und darüber hinaus ausgestellt.  
Einige Werke wurden als Auftrag für Privatpersonen gemalt. Andere wurden im 
Rahmen von Ausstellungen und Präsentationen durch Privatpersonen, 
Unternehmen oder durch die öffentliche Hand angekauft. 
 
Interessenten, die neugierig geworden sind, können 
die Ausstellung bis zum 16. April zu den 
Öffnungszeiten der Kreisverwaltung besuchen oder 
haben zur Ausstellungseröffnung am 4. März um  
16 Uhr die Gelegenheit selbst mit den Künstlern ins 
Gespräch zu kommen.  
 
 
Für die musikalische Umrahmung zur Vernissage 
sorgen Schüler der Kreismusikschule „Friedrich von Flotow“. 
 
 


